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Zitat von Finnegans Wake

Ich befürchte hier mehrjährige Diskussionen mit dem Finanzamt, bis diese Erkenntnis
dort vollständig durchgedrungen ist. Auf der Basis bisheriger Erfahrungen mit dem
Finanzamt 

Ja dann sollen sie halt diskutieren?! Ich habe an 5 Tagen in der Woche 25,5 Stunden Unterricht
abzuleisten, das macht 19,125 Zeitstunden reine Unterrichtszeit. Wenn ich dann mit
Konferenzen etc. auf von mir aus 25 Zeitstunden an der Schule komme fehlen mir immer noch
16 Stunden, die ich zuhause arbeite. Den Finanzbeamten will ich sehen, der das in Frage stellt.
Es gilt anrufen und sich ggfls. mit dem Chef verbinden lassen, so hab ich bisher alle Probleme
bzgl. Steuererklärung aus der Welt schaffen können.

Und sollte der Tag X kommen, an dem das Finanzamt die reale Situation von uns Lehrern nicht
mehr anerkennt hat meine SL am Tag X+1 sämtliche(!) Unterlagen von zu Hause in ihrem Büro
stehen, mitsamt der schriftlichen Anweisung, mir einen den gesetzlichen Vorgaben genügenden
Bildschirmarbeitsplatz einzurichten. Als Anhang dann noch ein Schreiben meines Orthopäden,
der auf die Notwendigkeit eines besonderen Schreibtischstuhles sowie die Höhenverstellbarkeit
des Schreibtisches hinweist. Ich setze mich mit einem Bandscheibenvorfall sicher nicht mit
meinem iPad (=Dienstgerät) an einen Katzentisch in der Ecke des Lehrerzimmers auf einen 50
Jahre alten Holzstuhl und erstelle Klausuren etc...
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